
Ortsgemeinde Kördorf

Bürgerinformation zur Ratssitzung am 24. August 2016

In  der  letzten  Sitzung  beschäftigte  sich  der  Rat  insbesondere  mit  der
Haushaltsrechnung  2015,  die  am  26.07.2016  durch  den
Rechnungsprüfungsausschuss  beim  Kassenleiter  der  VG  geprüft  wurde.  Dabei
konnten die Ratsmitglieder Karl Heinz Preißmann und Dino Burkhart  Einblick in die
Finanzgeschäfte  des letzten  Jahres nehmen.  Der  Ortsbürgermeister  beantwortete
Detailfragen. Die Jahresrechnung schließt mit einer Bilanzsumme von 4,1 Mio Euro,
und einem Eigenkapitalausweis in Höhe von 2,9 Mio Euro ab. Dies entspricht einer
Eigenkapitalquote  von  71,50  v.H.  Der  in  der  Ergebnisrechnung  ausgewiesene
Jahresfehlbetrag von 39.000 Euro wird auf die neue Rechnung vorgetragen. 
Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben stimmte der Rat zu. Auf Antrag von Karl
Heinz Preißmann wurde dem Ortsbürgermeister  und den Beigeordneten für  2014
Entlastung in der Haushaltsführung erteilt.

Unter Punkt 3. wurde ein neuer Rechnungsprüfungsausschuss für 2016 gewählt. Es
wurde ein gemeinsamer Wahlvorschlag abgegeben und offen abgestimmt. 

Unter Punkt 4. informierte der Vorsitzende den Gemeinderat über innerörtliche 
Angelegenheiten.

 Die kurzfristige Auftragserteilung an die Fa. Burggraf, zur Entnahme von 
Totholz an den 3 Eichen. 

 Den jährlichen Kontroll-/Mängelbericht, der Verbandsgemeinde Hahnstätten, 
für die operative Inspektion des Kinderspielplatzes. Bis auf das defekte Netz 
am Basketballkorb, gab es keine Beanstandungen.

 Den aktuellen Sachstand zwecks Beschaffung eines Rasentraktors, sowie die 
Bewertung eines Alternativangebotes für das Mähen des Sportplatz und 
Spielplatz. Nach intensiver Beratung und  auf Grund der derzeitigen 
finanziellen Lage der Ortsgemeinde, entschied sich der Gemeinderat, dass 
mähen der Großflächen (Sportplatz, Spielplatz) für die nächsten 3 Jahre an 
die Firma Hasselbach zu vergeben.

 Die Anerkennung von Investitions- und Maßnahmenschwerpunkte im 
Programmjahr 2017 zur Förderung der Dorferneuerung. Der Gemeinderat 
sieht im Programmjahr 2017 keinen Handlungsbedarf.

 Beantragung von Förderprojekte, des Narturpark Nassau, im Haushaltsjahr 
2017. Es sind keine Projekte im Haushaltsjahr 2017 geplant.Antrag des 

 Anwohners der Lahnstraße 1, zwecks Absenkung der Bordsteine in der 
Lahnstraße, auf eine Länge von 7 Meter, um 2 Autostellplätze vor seinem 
Haus zu nutzen. Nach Beratung stimmt die Ortsgemeinde dem Antrag zu und 
leitet den Antrag, zur Genehmigung, an das zuständige LBM weiter.



Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über Grundstücks- und 
Personalangelegenheiten beraten.

Kördorf, den 02. September  2016 

Bernhard Krugel
Ortsbürgermeister


